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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
Kurzratgeber für das Schreiben von Leser*innenbriefen 
Das folgende Argumentarium soll als Denkanstoss dienen. Idealerweise ergänzen Sie diese Argumente mit Erfahrungen, Emotionen und/oder Beispielen aus Ihrer Region. Die Wahrscheinlichkeit einer Veröffentlichung steigt ausserdem, wenn der Leser*innenbrief in Verbindung mit einem bestimmten Artikel in der jeweiligen Zeitung geschrieben wird. Bitte schicken Sie eine Kopie Ihrer Leser*innenbriefe an selim.egloff@verkehrsclub.ch.  
Die wichtigsten Elemente eines wirksamen Leserbriefs:  
· Länge: kurzer, prägnanter Text (1200 Zeichen sind ausreichend)  
· Inhalt: enthält ein, oder höchstens zwei Argumente 
· Stil: kann frech, prägnant, sachlich, in Form einer Frage geschrieben, überraschend oder gefühlsbetont sein 
· Persönliche Angriffe, Verunglimpfungen, Ironie oder Zynismus sind kontraproduktiv 
· Die Überschrift sollte die Botschaft vorwegnehmen und die Einordnung in die richtige Kategorie erleichtern 
· den Text auf zwei Absätze verteilen 
· immer den Vor- und Nachnamen sowie den Wohnort des Autors/der Autorin erwähnen. 
Textbausteine 
1. Der Autobahn-Ausbau ist respektlos gegenüber der Demokratie
Am 24. November 2024 sagte die Bevölkerung Nein zum Autobahn-Ausbau. Was der Bundesrat jetzt wieder vorschlägt ist respektlos gegenüber der Stimmbevölkerung. Das zeigt übrigens auch eine Umfrage des VCS. Der Bundesrat lässt sich davon nicht beeindrucken und legt nur ein Jahr nach der Abstimmung bereits neue Autobahn-Projekte vor. Das ist eine bodenlose Frechheit gegenüber der Stimmbevölkerung. 
2. Der Autobahn-Ausbau verlagert Verkehrsprobleme nur
Wenn Autobahnen weiter ausgebaut werden, löst das keines unserer 
Verkehrsprobleme. Im Gegenteil: Es werden noch mehr Autos und Lastwagen über die 
Strassen rollen und bald gibt es noch mehr Staustunden als vorher. In der Fachwelt nennt man dieses Phänomen induzierten Verkehr. Es ist bestens belegt, nur beim ASTRA scheint man noch nie etwas davon gehört zu haben. Dabei ist es ganz einfach: Wird ein Strassenabschnitt ausgebaut, sinkt die Reisezeit und mehr Menschen möchten ihn benutzen, bis schon kurze Zeit später alle wieder am gleichen Ort im Stau stehen.  
Anstatt jetzt Milliarden für den Autobahn-Ausbau zu verschwenden, würde man dieses Geld besser in Alternativen investieren, welche die Menschen wirklich voranbringen: einen starken öffentlichen Verkehr, auch auf dem Land, oder endlich sichere Wege für den Fuss- und Veloverkehr. So werden unsere Strassen tatsächlich entlastet! 
3. Der Autobahn-Ausbau wird ideologisch durchgeboxt   
Obwohl damit nur Probleme geschaffen werden, versucht der Bundesrat es wieder mit neuen Autobahn-Projekten. Dieses Festhalten an einer Verkehrspolitik der 1950er-Jahre ist nichts anderes als ideologisch. Es missachtet nicht nur die Klimakrise. Es widerspricht auch den bisherigen Erfahrungen und Studien, die beweisen, dass Autobahn-Ausbauten keinen Stau verhindern. Bereits 1955 sagte der Stadtforscher Lewis Mumford: «Autobahnen auszubauen, um Stau zu verringern, ist wie den Hosengürtel zu öffnen, um Übergewicht zu bekämpfen».
Das erkannte die Stimmbevölkerung und lehnte die Autobahn-Ausbauten am 24. November 2024 ab. Ein klares Signal für die Verkehrswende! Wir wollen einen Stopp beim Autobahn-Ausbau, denn mehr Strassen schaffen nur mehr Verkehr. 
4. Der Autobahn-Ausbau verursacht noch mehr Lärm und Luftverschmutzung   
Der Autobahn-Ausbau führt zu noch mehr Lärm und Luftverschmutzung. Anstatt, dass am Ende weniger Verkehr durch die Städte und Dörfer fährt, wird genau das Gegenteil passieren. Keine Fahrt beginnt und endet auf der Autobahn. Alle, die auf der Autobahn sind, müssen irgendwie dorthin gelangen und wieder davon wegkommen; diese Wege führen immer vorbei an Wohnhäusern, Schulen und Parks. Der Lärm und die Abgase des Autoverkehrs sind schon heute eine Zumutung. Mit dem Autobahn-Ausbau wird Lebensqualität in unserem Land zerstört, ohne dass es dafür einen konkreten Nutzen gäbe.  
Die Abgase verschlechtern die Luftqualität und erhöhen das Risiko von Atemwegs- und Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Davon betroffen sind nicht nur Anwohnende, sondern die gesamte Gesellschaft. Denn die Kosten für die Behandlung dieser Krankheiten sind (genau wie auch die Kosten für die Lärmsanierungen) enorm und belasten die Allgemeinheit stark.  
Im November 2024 wurde der Autobahn-Ausbau an der Urne versenkt. Damit setzte die Stimmbevölkerung ein starkes Zeichen gegen Autobahn-Projekte! Denn klar ist: breitere Autobahnen führen zu mehr Verkehr, mehr Lärm und noch mehr Luftverschmutzung. 
5. Der Autobahn-Ausbau verschandelt die Schweizer Landschaft 
Der Autobahn-Ausbau ist eine direkte Bedrohung für die Umwelt und die Landschaft in der Schweiz. Noch mehr Land wird zubetoniert, noch mehr Natur wird zerstört, noch mehr wertvolles Kulturland ginge unwiederbringlich verloren. Aber dem Bundesrat sind die Interessen der Strassenlobby wohl wichtiger als die Ernährungssicherheit.
Im November 2024 lehnte die Stimmbevölkerung die Autobahn-Projekte ab. Damit haben wir ein starkes Zeichen gesetzt gegen noch grössere Teerschneisen quer durch unsere Landschaft. Wir wollen diese Verschandelung nicht!
6. Der Autobahn-Ausbau schadet der Lebensqualität 
Der Autobahn-Ausbau führt zu noch mehr Verkehrslärm für die Menschen. Mehr Autobahnen schaffen mehr Verkehr – das wirkt sich auf die Wohngebiete und Städte aus. Dort gibt es mehr Verkehrsstaus, mehr Lärm und mehr Luftverschmutzung, das schadet der Lebensqualität und der Gesundheit der Anwohnenden.  

Autobahn-Ausbauten verlagern und verschärfen unsere Verkehrsprobleme. Das Wohlbefinden der Bürgerinnen und Bürger bleibt auf der Strecke. Bereits 2024 lehnte die Stimmbevölkerung Autobahn-Ausbauten ab. Die Regierung missachtet dieses starke Zeichen und versucht es bereits wieder mit neuen Autobahnen. Schützen wir die Lebensqualität in unseren Dörfern und Städten auch dieses Mal! Gewährleisten wir ein gesundes und angenehmes Lebensumfeld für alle!
7. Der Autobahn-Ausbau ist klimapolitischer Irrsinn
Vor wenigen Monaten veröffentlichte der Bund Klimaszenarien, die belegen, dass die Schweiz besonders stark unter der Klimakrise leiden wird. Um das zu verhindern, müssen wir jetzt entschlossen handeln!  «Jedes Zehntelgrad Anstieg, das wir vermeiden können, ist wertvoll», sagte ETH-Professor Reto Knutti.
Aber gerade beim Autoverkehr scheitern wir damit kläglich. Dieser ist mittlerweile für einen Drittel der Treibhausgas-Emissionen in der Schweiz verantwortlich. 
Trotzdem plant der Bundesrat ein Jahr nach dem Nein an der Urne schon wieder Autobahn-Ausbau-Projekte. Damit würde die Blechlawine auf Schweizer Strassen weiter anwachsen. Es ist nicht nur ein Schlag ins Gesicht der Stimmbevölkerung. Es ist komplette Arbeitsverweigerung beim Klimaschutz!

8. Der Autobahn-Ausbau verbaut unsere Zukunft 
Der Bundesrat und das Parlament sind dabei, den Klimaschutz zusammenstreichen. Gleichzeitig sollen aber Milliarden in die klimaschädlichen Autobahnen zu verlochen, die zu mehr Verkehr führen. Stell dir vor es ist Klimakrise – und die Schweiz baut Autobahnen! 
Der zusätzliche Verkehr führt zu Klimaschäden, die mindestens sechsmal höher sind, als heutige Investitionen in den Klimaschutz wären. Für einen erneuten Autobahn-Ausbau würden nicht nur wir bezahlen, sondern unsere Kinder und Enkel gleich auch noch. Das dürfen wir nicht zulassen!
Die Stimmbevölkerung bekannte sich mehrmals zum Klimaziel Netto-Null 2050. Sie sagte 2024 Nein zu Autobahn-Ausbauten. Die Stimmbevölkerung zeigt Verantwortung in der Klimakrise! Dass unsere Regierung dies eiskalt ignoriert, ist ein Skandal. Da braucht es einen sofortigen Richtungswechsel! Die Autobahn-Pläne müssen vom Tisch!

Medienadressen für Leser*innenbriefe
· Tagesanzeiger: Leserbriefe für die Zeitung - Senden Sie uns Ihren Leserbrief | Tages-Anzeiger (tagesanzeiger.ch)
· Neue Zürcher Zeitung: leserbriefe@nzz.ch  
· NZZ am Sonntag: leserbrief.sonntag@nzz.ch
· Landbote Winterthur: leserbriefe@landbote.ch
· Weltwoche: leserbriefe@weltwoche.ch
· Südostschweiz: Leserbeitrag | Südostschweiz (suedostschweiz.ch)
· Linth Zeitung: Leserbeitrag | Linth-Zeitung (linthzeitung.ch)
· Bote (Schwyz): Formular Leserbrief (bote.ch)
· Basler Zeitung: Leserbriefe «Basler Zeitung» - Senden Sie uns Ihren Leserbrief | Basler Zeitung (bazonline.ch)
· Aargauer Zeitung (CH-Media): leserbriefe@chmedia.ch oder Online-Formular: Leserbeitrag Nachrichten | Aargauer Zeitung 
· Berner Zeitung: Leserbriefe und -bilder: Senden Sie uns Ihre Leserbriefe und Leserbilder | Berner Zeitung
· Schaffhauser Zeitung: Leserbrief aufgeben | Schaffhauser Nachrichten (shn.ch)
· 20min.ch: redaktion@20minuten.ch oder direkt online unter dem jeweiligen Artikel
· Blick: E-Mail: redaktion@blick.ch Oder: Persönliches Mail an betreffende Redaktor*innen: vorname.name@ringier.ch Oder: Kundenservice (blick.ch) -> Feedback an Redaktion (Formular)
· Sonntagsblick: redaktion@sonntagsblick.ch
· Blick am Abend: redaktion@blickamabend.ch 
· Der Bund: Leserbriefe für die Zeitung - Senden Sie uns Ihren Leserbrief | Der Bund
· Luzerner Zeitung: Leserbeitrag Nachrichten | Luzerner Zeitung
· Walliser Bote: info@walliserbote.ch oder direkt an die jeweiligen Redaktor:innen unter Impressum - Pomona - Das Wallis im Hosensack
· WOZ: Leser:innenbriefe | WOZ Die Wochenzeitung
· Der Landbote: vorname.nachname@landbote.ch oder  redaktion@landbote.ch
· Zuger Zeitung: Leserbeitrag Nachrichten | Zuger Zeitung oder redaktion@zugerzeitung.ch
· SRF: Kommentare unter News-Beiträgen (nicht bei allen möglich)
· Beobachter: Zuschriften an die Redaktion | Beobachter 
· Bilanz/Handelszeitung: Formular «Redaktion» an Kontakt | Handelszeitung 
· St. Galler Tagblatt: Leserbeitrag Nachrichten | St.Galler Tagblatt 
· Schaffhauser Nachrichten: Leserbrief aufgeben | Schaffhauser Nachrichten (shn.ch) 

Allianz «NEIN zum masslosen Autobahn-Ausbau» 
VCS Verkehrs-Club der Schweiz | Aarbergergasse 61 | 3001 Bern info@autobahnausbau-nein.ch | autobahnausbau-nein.ch 
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VCS Verkehrs-Club der Schweiz | Aarbergergasse 61 | 3001 Bern info@autobahnausbau-nein.ch | autobahnausbau-nein.ch 
VCS Verkehrs-Club der Schweiz | Aarbergergasse 61 | 3001 Bern info@verkehrsclub.ch | verkehrsclub.ch 
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